
Schüler stellen Kirschkernkissen her 

 

(TT) Im Rahmen des Projekts „Happy Hour“ haben Schülerinnen und Schüler mit viel 
Engagement und Kreativität eigene Kirschkernkissen hergestellt. Die handgefertigten 
Kissen werden künftig in der Schule eingesetzt und leisten dort einen wertvollen Beitrag 
zum Wohlbefinden.  

 

Die fertigen Kirschkernkissen kommen nun bei unterschiedlichen Beschwerden zum 
Einsatz. Sie können beispielsweise bei Bauchschmerzen, Verspannungen oder einfach 
zum Entspannen genutzt werden.  

Das Projekt verbindet praktisches Arbeiten mit sozialem Lernen und zeigt, wie mit 
einfachen Mitteln etwas Sinnvolles für die Schulgemeinschaft geschaffen werden kann. 
Die Schülerinnen und Schüler waren mit großer Motivation dabei und freuten sich 
darüber, dass ihre selbst hergestellten Kirschkernkissen nun anderen helfen können.  

 

Aus alten Handtüchern, Kissenbezügen und 
Stoffresten entstanden mit Hilfe der 
Nähmaschine individuelle Wärmekissen. Die 
Teilnehmer des Kurses „Nähen mit der 
Nähmaschine“, geleitet von Frau Thurner, 
trainierten dabei ihre handwerklichen 
Fähigkeiten und lernen den sicheren Umgang 
mit der Nähmaschine. Außerdem wurde auch 
ihre Geduld beim Einfädeln des Fadens des 
Öfteren auf die Probe gestellt. Gleichzeitig 
bewiesen sie Teamarbeit und 
Verantwortungsbewusstsein.  


